
Ein Gedanke zum Mitnehmen 

Worte können viel bewirken! Sie können Menschen klein 

machen, in die Irre führen und in tiefe Verzweiflung stürzen. 

Worte können aber trösten, stärken, den rechten Weg 

weisen und den Alltag erleichtern. 

Gottes Wort will uns zu uns selbst, zu anderen Menschen und 

auch zu ihm selbst führen. Wenn Gott Worte des Segens 

spricht, dann will er uns Kraft geben für diesen manchmal so 

unsagbar schweren Weg. Die Entfernung zu sich selbst, zu 

einem anderen Menschen und zu Gott scheint uns manchmal 

unendlich weit zu sein. Worte des Segens sind stärkende 

Begleiter auf diesen Weg. 

Tauchen Sie doch mal ein in folgende Segensworte von Hans 

Dieter Hüsch. 

„Im Übrigen meine ich, dass Gott uns alle schützen möge auf 

unserem langen Weg zur Versöhnung mit allen Menschen 

und mit allen Völkern. 

Er möge uns bewahren und pflegen mit seiner 

allumfassenden Güte. 

Er möge uns heilen und alle Krankheiten von uns nehmen. 

All unsere Wunden an Leib und Seele, die wir uns ständig 

antun, möge er mit seiner einzigartigen Kraft in Zeichen der 

Reife und Weisheit verwandeln…. 

Er sei mit uns, wenn wir unter den Verlierern sind, und gebe 

uns die Kraft zur Demut. 

Die Kraft am Ende aufzustehen für einen neuen Anfang. 



Wer anders könnte uns zu neuem Leben führen, zu neuer 

Hoffnung und Freude immer wieder nach tausenden von 

Jahren, als unser Gott der Herr…!“ 

So wünsche ich Ihnen und Euch eine gute Zeit! 

Bis bald Pfarrer Peter Zarmann 

 


